
M O N A T S K A L E N D E R   F Ü R   F  E  B  R  U  A  R 
Mo 01. 17:00 Caritas-Sprechstunde 

Di 02. 19:30 Caritas-Arbeitskreis 

Mi 03. 09:00 Babytreff 

Fr 05. 17:30 Rosenkranz 

Sa 06. 15:00 Seniorennachmittag 

So 07. 8/10
h 

5. Sonntag im Jahreskreis     10:00 Kinderwortgottesdienst                                     Jes 6,1/1Kor 15,1/Lk 5,1 

Mi 10.  
09:00 
16:00 
18:00 

Aschermittwoch 
Babytreff 
Aschenfeier für Kinder 
Wortgottesfeier mit Auflegung des Aschenkreuzes 

Do 11. 15:00 Eltern-Kind-Treff 

Fr 12. 18:30 Kreuzwegandacht 

Sa 13. 10-17
h 

Dekanatseinkehrtag im Haus St. Barbara 

So 14. 8/10
h 

1. Fastensonntag     11-12
h
 Jungscharstunde                                                             Dtn 26,4/Röm10,8/Lk 4,1 

Mo 15. 17:00 Caritas-Sprechstunde 

Mi 17. 09:00 Babytreff 

Do 18. 18:30 Taizé-Gebet 

Fr 19. 18:30 Kreuzwegandacht 

Sa 20. 15:00 Seniorennachmittag 

So 21. 8/10
h 

2. Fastensonntag  10:00 Kindermesse  Fastensuppenessen nach den Messen Gen 15,5/Phil 3,17/Lk 9,28 

Mi 24. 09:00 Babytreff 

Do 25. 15:00 
18:00 

Eltern-Kind-Treff 
Gebet für Flüchtlinge 

Fr 26. 18:30 Kreuzwegandacht 

So 28. 8/10
h 

3. Fastensonntag     11-12
h
 Jungscharstunde                                                              Ex 3,1/1Kor 10,1/Lk 13,1 

  

VORSCHAU  MÄRZ  2016:             4.3. Weltgebetstag der Frauen      10.3. Pfarrforum    
 
 

Am Samstag den 5.3. von 9-18 Uhr und 
am Sonntag den 6.3. von 9-13 Uhr findet 
der erste Flohmarkt dieses Jahres statt.  
 

Bitte geben Sie Ihre Spenden 
von 1.2. bis 29. 2. in der Pfarrkanzlei ab. 

(Bitte keine Möbel und Elektro-Großgeräte) 
 

Kontakt: Telefon +43 (1) 667 25 99 oder 
http://www.pfarreinzersdorfneustift.at/  

 
 

Durch die Taufe in der Kirche willkommen geheißen haben wir:    Franziska Wenz 

In die Ewigkeit abberufen wurden:    Elfriede Martinek, Elisabeth Zaunbauer  
                                                                    P. Ludwig Schmidt SDB, P. Anton Srholec SDB 

 

GOTTESDIENSTORDNUNG AN SONN- UND FEIERTAGEN 
 

18:00  Vorabendmesse                       8:00  Frühmesse      10:00  Gemeindemesse 
 

GOTTESDIENSTORDNUNG AN WERKTAGEN: 
 

Di  19:00  Vesper        Mi  18:00  Hl. Messe       Do  8:00  Hl. Messe       Fr  18:00  Hl. Messe 
 

Jeden Werktag 12:00 Mittagsgebet           Jeden 1. Freitag im Monat 17:30 Rosenkranz 

GOTTESDIENSTE DER KOREANISCHEN GEMEINDE: 
 

So  15:00  Gemeindegottesdienst                 Di  10:00  Hl. Messe 

Beicht- u. Aussprachemöglichkeit:       Freitag  18:30 – 19:30    bzw.  nach Vereinbarung 
 

       Pfarrbüro: Montag 
Mittwoch, Freitag 

09:00 
14:00 

bis 
bis 

12:00 
16:00 

       Kirchenbeitragsberatung bei Frau Sylvia Klein:        An jedem 2. Sonntag im Monat um 11:00 

Nächster Redaktionsschluss:              Mittwoch, 17. Februar 2016 
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Für den Inhalt verantwortlich: P. Alois Sághy und Mag. Fritz Wegl. Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung der Verfasser wieder. 
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F  E  B  R  U  A  R     2  0  1  6 
 

 Bleibende Gegebenheit?! 
 

 

In den Jänner In News habe ich über das „Aushalten seiner selbst, um sich 
nicht mit den Gegebenheiten einfach abzufinden“ geschrieben. Damit 
wollte ich  einfach auf das nicht zu trennende Wortpaar „Kontemplation 
und Aktion“ hinweisen. Noch viel einfacher sagt es der Spruch „Mit den 
Füßen auf Erden, mit dem Herzen im Himmel“, der auf unseren Johannes 
Bosco zurückgeht. Er hatte aber sein Herz nicht im Himmel verloren, ja sein 
Herz schlug für die Erde, wo er sich „die Füße wund gelaufen“ hat, um 
junge Menschen in ihren existentiellen Widrigkeiten   „gesellschafts- und 
kirchenfähig“ zu machen. Er ging dabei unerschrocken, unbeirrbar und 
kreativ vor. Seine Inspiration lebt auch heute in vielfältiger Weise fort. 
  

 

 

   

Nicht zuletzt herausfordernd in der brennenden Sorge um die Straßenkinder 
in der Welt und um die jungen, unbegleiteten Flüchtlinge auch in unserer 
unmittelbaren Umgebung. Es ist schön und gut, dass das geschieht. 
Doch wo steht jede jeder einzelne von uns in der anhaltenden 
Flüchtlingsgegebenheit? So breit und vielfältig hat es schon lange keine 
Information und Diskussion über ein Thema gegeben. Für mich bleibt aber 
die Frage: mischen wir mit - und wie - oder halten wir uns da raus? Bei 
Äußerungen von so manchen PolitikerInnen, denke ich mir, hat der/die 
überhaupt jemals die Ursachen und die unmenschliche Lage eines 
Flüchtlings bedacht. Sonst könnte nicht so oberflächlich und 
selbstverständlich von „nur Wirtschaftsflüchtlingen“ und „Grenzen dicht mit 
Obergrenzen“ auf Menschenwürde verachtender Weise geredet werden. 
Gott sei Dank gibt es auch sehr viele mutige und weitblickende 
„Bekenntnisse“, die uns Orientierung geben und nicht die kommenden 
Wahlen berücksichtigen.  

Unterscheiden wir und bekennen wir uns auch öffentlich (= politisch) zu unserem christlichen Menschenbild – Kind 
Gottes, Ebenbild Gottes ist jeder Mensch, auch.... 
meint und fordert 
Euer moderierender Pfarrer 
P. Alois Sághy 
 

NB: Empfehlung zu einer berührenden Lektüre „Auf der Flucht“ Karim El-Gawhary und Mathilde Schwabeneder. 
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Simon antwortete ihm: 

Meister, wir haben die ganze Nacht gearbeitet und nichts gefangen. 

Doch weil du es sagst, will ich die Netze noch einmal auswerfen. 
 

Lk 5,5 
Spruch des Monats ausgesucht von P. Sághy 



 
 
 

 
 

 
 

 

Unsere fleißigen 

Sternsinger 

haben für den  

guten Zweck 

€ 1970.- 

gesammelt. 
 

Herzlichen Dank  

für Ihre 

Solidarität! 
  

 
 

 
 
 

 
 

 

Die Theatergruppe 

Aschbach 

hat am 9. Jänner 

wieder für ein 

volles Haus und  

beste Stimmuug gesorgt! 
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Auch unsere 
 

 diesjährigen 
 

 Firmkandidaten 
 

verwöhnten 
 

am 24. Jänner 
 

mit ihren  
 

Kochkünsten 
 

die Gäste. 
 

  
 

Sie veranstalteten ein "Palatschinken backen", um mit dem Reingewinn ein Sozialprojekt unterstützen zu 

können. Mehr als 2 Stunden lang wurden die Pfannen geschwungen und die Gäste auf das Beste bedient. 

Vielen Dank an alle, die trotz des Schneefalls gekommen sind und so zum Gelingen dieser Aktion 

beigetragen haben. 
 
 

  
 

 
 

  

 

Selbstverständlich wollen wir unsere 

Balltradition fortführen! 
 
Die Fülle der Bälle und der kurze zeitliche Abstand zu 
anderen Veranstaltungen waren der Grund für diese 
Neuerung. 
Wir freuen uns sehr auf zahlreiche Besucher und 
hoffen, dass sich durch den neuen Termin auch 
Freunde, Bekannte und viel Jugend motivieren lassen. 
Wir versprechen eine rauschende Ballnacht! 

 
Das Organisationsteam 
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Das Ehepaar Stoff konnte  

am 6. Jänner die Gnadenhochzeit  im  

siebzigsten Jahr ihrer Ehe feiern. 
 

 

 

Der Bezirksvorsteher Gerald Bischof 

stellte sich ebenfalls als Gratulant ein.  
 

 
 

 
 

 

    Der ökumenische Dekanatsgottesdienst am 17.1. war eine stimmungsvolle Feier. 
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Erneuerung des Taufversprechens   

ein wichtiger Schritt auf dem Weg  

zur Erstkommunion.  

 

Ein besonderes Erlebnis war die Taufe 

von Franziska Wenz  
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